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Geme indebr i e f    
der ev.-luth.  
Kirchengemeinde 
Braderup-Klixbüll  
Oktober und November 2017 

 

Kirche zu Braderup 
ganz neu angestrichen 
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Am ersten Oktober ist Erntedankfest.  
Vor kurzem las ich eine kleine Geschichte: Ein englischer Journalist 
unternahm einen interessanten Test. Er stellte sich in verschiede-
nen Städten mit einem großen Laib Brot in eine belebte Straße. 
Dort bot er den Passanten ein großes Laib Brot an. Wer eine Stun-
de lang für ihn arbeiten wollte,  sagte er, dem würde er das Brot 
geben. 

Folgendes soll er erlebt haben: 

In Hamburg habe man ihn wegen 
seines Ansinnens ausgelacht. Na-
türlich wurde er sein Brot zu die-
ser Bedingung nicht los. 

In New York hieß es, habe ihn die 
Polizei festgenommen, so frag-
würdigt und provokant erschien 
dort die Sache.  

Im afrikanischen Staat Nigeria 
fanden sich einige, die wollten gleich drei Stunden für den Brotlaib 
arbeiten. 

Und in einem Armengebiet einer indischen Großstadt bildete sich 
binnen kurzem eine Menschenansammlung um das Brot. Viele woll-
ten einen ganzen Tag arbeiten, um es zu bekommen. 

Die Geschichte erzählt viel über die Ungerechtigkeit in der Welt  
und wie verschieden die Lebensbedingungen und –möglichkeiten 
verteilt sind. 

Die Geschichte erzählt auch über den riesigen Wert eines Brotes. 
Deutlich und sichtbar wird er immer dann und dort, wo die Nah-
rung knapp wird.  

Daran sollten wir auch in unserem reichen Teil der Welt denken. Es 
ist und bleibt immer noch ein Segen, es ist nicht selbstverständ-
lich: täglich zu essen zu haben! 

Am ersten Oktober ist Erntedankfest. Diesen Tag gibt es, damit wir 
das nicht vergessen und uns täglich freuen, dass es uns gut geht! 
Herzliche Einladung zum Gottesdienst. 
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 Die Pfadfindergruppe feierte 10jähriges Bestehen 

Am Samstag, den 9. September feierte die Pfadfindergruppe unserer 
Gemeinde ihr 10 jähriges Bestehen. „Braderuper Luchse“ hat sich 
die Gruppe vor einigen Jahren selbst benannt, weil sie sich ja am 
Pastorat in Braderup regelmäßig trifft, aber natürlich gehören und 
gehörten im Laufe der Jahre auch ganz viele Kinder und Jugendliche 
aus Klixbüll und den anderen Gemeinden zur Gruppe.  

Das Fest wurde von den Pfadfindern weitgehend selbst vorbereitet 
und durchgeführt.  

Das Bild oben ist ein Bild von dem Festgottesdienst. Die Kirche in 
Braderup war gut gefüllt. Vorne im Altarbereich saßen viele Pfadfin-
der und in den Kirchenbänken noch einmal Eltern, Verwandte und 
Gäste.  

Im Gottesdienste wurde über die Pfadfinderei erzählt, über Koten 
und Jurten und Sonmerlager und Freundschaft, Kochgeschirr und 
Zelt. Das Fest war auch eine gute Gelegenheit, um den neuen Stam-
mesleiter Ralph Chauvistré in sein Amt einzuführen. 

Uwe Hansen aus Braderup, seines Zeichens Altpfadfinder und Förde-

(Fortsetzung auf Seite 4) 

Gottesdienst in der Braderuper Kirche 
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Ein schon historisches Foto: Der Braderuper Stamm wurde vor 10 
Jahren von Pastor von Kries und Frau Philine Pawlas gegründet. Hier 
sehen Sie die erste Pfadfindergruppe, Pastor von Kries und Frau Paw-
las nach der ersten feierlichen Halstuchverleihung in einem Gottes-
dienst vor der Braderuper Kirche. 

rer unseres Pfadfinderstammes war mit dabei und überreichte als 
Geschenk ein Bild des Gründers der Pfadfinderbewegung, Sir Robert 
Baden Powell, der von 1857—1941 in England lebte. Darüber haben 
wir uns sehr gefreut. 

In den vergangenen Jahren fanden immer wieder freitags viele 
Pfadfinderstunden statt. Wir hatten im Laufe der Zeit verschiedene 
Stammesleiter und leiterinnen: Frau Pawlas, danach übernahmen 
Susanne Boennen und Silke Albrecht, danach leitete Andrea Dubbel-
dam und später Britta Feld den Stamm. Ihnen folgte für kurze Zeit 
Oliver Schitthelm und danach wieder Silke Albrecht in der Leitung. 
Seit Mai dieses Jahres heißt der Stammesleiter Ralph Chauvistré.  

Schön war auch, dass einige aus dem Kirchenvorstand, der damals 
vor 10 Jahren die Pfadfinderarbeit ins Leben rief, den Gottesdienst 
besuchten. Damals waren der Kirchengemeinde durch die Stiftung 
des verstorbenen Ehepaares Alef die Möglichkeiten gegeben wor-
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Gemütliches Beisammensein nach dem Gottesdienst ums Lagerfeuer 
im Pastoratsgarten 

den, die Pfadfinderarbeit zu gründen. 

Das Highlight eines Pfadfinderjahres sind die Fahrten, die sog. 
„Lager“, Pfingst– und Sommerlager. Sie werden immer zusammen 
mit anderen Stämmen aus der Nordkirche durchgeführt. Es soll in 
der Nordkirche mittlerweile 7000 Pfadfinder und Pfadfinderinnen 
geben. Die Pfadfinderei ist eine große Bewegung und erfolgreiche 
Idee. 

In den Sommerlagern lernen sich die Jugendlichen kennen. Darum 
hatten wir auch zu unserem Fest Besuch von Vertretern und Vertre-
terinnen anderer Pfadfinderstämme. Besonders mit der Kirchenge-
meinde Risum verbindet uns eine langjährige Fahrtengemeinschaft. 

Gefreut haben uns auch die Grußworte der Gäste  

Nach dem Gottesdienst ging das Fest im Pastoratsgarten weiter. Ein 
bunter Abend, rund um das brennende Lagerfeuer mit Spielen und 
viel Gesang und leckeren Essen und Trinken bis spät in die Nacht. 
Der Pfadfindertee, der Shai, schmeckte diesmal besonders gut. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für unseren Stamm und einige Gäste schloss der Abend mit einer 
Übernachtung in den Pfadfinderzelten, die im Pastoratsgarten auf-
gebaut waren. 
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Bilder—Hochzeit und Taufe 
Das Bild zeigt das Ehepaar Fried-
richsen mit ihrem Sohn Jorge an-
lässlich der Taufe in der Klixbüller 
Kirche. Als ich den kleinen Jorge 
bei seiner Taufe mit seinem Vater 
und seiner Mutter sah, sagte ich 
spontan, dass das ein Bild sei, das 
veröffentlicht werden müsse. Wie 
sein Vater hatte der Kleine nämlich 
eine Zimmermannskluft an.  
Eine Bekannte der Eltern hatte die 
Kluft für Taufe im Kleinkindformat 
genäht. Vater und Sohn waren im 
Partnerlook. Ein anrührender An-
blick und ein Bekenntnis zum Beruf. 
Eigentlich gehört das Bild, in eine 
Zeitschrift der Zimmermannsin-
nung, aber bei uns im Gemeinde-
brief ist es wohl auch ein guter Ort. 

Spende eines „Kickers“ 

Für den Gemein-
desaal im Pastorat 
in Braderup spen-
dete ein netter 
Mensch einen sog. 
„Kicker“ Er steht 
jetzt im Eingangs-
bereich. Er fand 
sofort unter den 
Großen und Klei-
nen regen An-
klang.  
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Der Lebendige Adventska-

lender hat mittlerweile 

Tradition. Auch in diesem 

Jahr können wir wieder im 

Dezember „leben-digen 

Adventskalender“ feiern.  

 

 

Wer möchte gerne wieder als Veranstalter teilnehmen?  Wer 

möchte gerne einen Abend ausrichten? 

Mittlerweile dürfte gut bekannt sein, wie es funktioniert:  Sie su-

chen einen Termin an einem Abend im Dezember aus. An dem 

betreffenden Abend schmücken Sie ein Fenster des Hauses. Sie 

halten an dem Abend ein bisschen heiße Getränke und Kekse be-

reit und vielleicht eine kleine Geschichte zum Vorlesen. Ab 18 

Uhr kommen dann die Menschen, die mit Ihnen „lebendigen Ad-

vent“ feiern wollen. Die bringen dann Tassen mit und gute Stim-

mung. Wir singen und genießen „Advent“.  

ANMELDUNGEN BITTE IM KIRCHENBÜRO UNTER DER TELEFONNUMMER  

04663-301 (Im nächsten Gemeindebrief werden die Termine ver-

öffentlicht) 
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Der Kirchengemeinderat informiert 

1. Termine für die Seniorenadventsfeiern sind am:  

13.12. für die ehemalige Kirchengemeinde Klixbüll und am 
14.12. für die ehemalige Kirchengemeinde Braderup.  
Der Kirchengemeinderat beschloss, dass in diesem Jahr keine 
Einladungsbriefe in die Gemeinde verschickt werden. Es gilt 
der Hinweis im Gemeindebrief. 

1. Es soll ein überregionaler Jugendchor unter der Leitung von 
Herrn Mirko March gegründet werden. Die Kirchengemeinde 
Braderup-Klixbüll schließt sich dem Projekt an. Grundlage die-
ses Chores wird ein Vertrag zwischen einigen Kirchengemein-
den sein. Wir hoffen, dass der Chor ab dem späten Herbst mit 
der Arbeit beginnen kann.  

2. Seit einiger Zeit führt der Kirchengemeinderat Gespräche mit 
dem neugegründeten Friedhofswerk in Breklum. Es besteht die 
Möglichkeit sich anzuschließen. Dann werden die Friedhöfe in 
Braderup und in Klixbüll zentral verwaltet und geführt werden. 
In der nächsten Ausgabe dieses Gemeindebriefes werden wir 
schon mehr wissen und Sie ggf. ausführlich informieren. 

3. Im September wurde in allen Kirchengemeinderäten die Kir-
chenkreissynode gewählt. Die Kirchenkreissynode ist das Kir-
chenparlament auf (Kirchen)kreisebene. Dort sind Vertreter/
innen von Kirchengemeinden, Mitarbeitern, Pastoren und den 
sog. Diensten und Werken. Die Kirchenkreissynode wählt den 
Kirchenkreisrat, das leitende Gremium des Kirchenkreises 
Nordfriesland. 

4. Die Konfirmationstermine für 2018 sind der 05./06. Mai 2018. 

5. Pastor Zastrow, der bei uns Urlaubsvertretungen durchführte, 
verlässt Nordfriesland und wechselt in die Kirchengemeinde 
Hennstedt/Dithmarschen. Wir wünschen Pastor Zastrow Gottes 
Segen und danken ihm für seinen Dienst in unserer Gemeinde. 
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Lutherjahr in unserer Gemeinde 
Dieses Jahr ist für unsere evangelischen 
Kirchen doch schon ein besonderes Jahr. 
500 Jahre sind vergangen, seit Martin Lu-
ther seine Thesen an die Tür der Schloss-
kirche geschlagen hat. Das gilt ja bekannt-
lich als der Anfang der Reformation. 

Ich will gerne ein bisschen über die Veran-
staltungen berichten, die wir in unserer 
Gemeinde hatten:  

Als erstes denke ich dabei an die Kinderbi-
beltage im Kindergarten. Drei Tage lang 
haben wir über Themen der Reformation 
mit den Kindern erzählt, gesungen und ge-
bastelt. Eine Handpuppe,  Namens Pastor 
Dr. Gottlieb, hat uns dabei geholfen.  

Der Klixbüller Dörpscampus hatte einen 
Vortrag von Albert Panten zum Thema 
„Klixbüll und die Reformation“ organi-
siert. Er war sehr gut besucht und fand großen Anklang.  

Einmal im Monat feierten wir einen Gottesdienst zum Thema. In 
den Predigten ging es um Abschnitte aus dem großen Katechismus 
von Martin Luther aus dem Jahre 1529. Höhepunkt dieser Reihe war 
sicher, dass Propst Dr. Bronk die Gemeinde besuchte und über Lu-
thers Auslegung des 8. Gebotes sprach: „Du sollst nicht falsch Zeug-
nis reden wider deinen Nächsten!!“ 

Zwei Veranstaltungen liegen noch vor uns. Darauf können wir uns 
noch freuen: 

Am 31. Oktober selbst, soll ein richtiges kleines Fest mit Live Musik 
in der Klixbüller Kirche stattfinden 

und am 02. November werden Kinder ein Singspiel „Erzähl´n wir 
uns von Luther“ aufführen. 

Pastor Gottieb 
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G o t t e s d i e n s t e  
Datum Braderup Klixbüll 

1.Okt. Erntedank Erntedankgottesdienst 
9.30 Uhr 

 
 

Erntedankgottesdienst  
11.00 Uhr 

08. Oktober  10.00 Uhr  
Gottesdienst 

mit Abendmahl 
Luthersonntag 

15. Oktober 10.00 Uhr  
Gottesdienst 

 

22. Oktober   10.00 Uhr  
Gottesdienst 

 
29. Oktober 10.00 Uhr  

Gottesdienst 
 

 

Dienstag,  
31. Oktober 
Reformationstag 

 16.00 Uhr  
Reformationsfest in der 

Kirche  
mit Live-Band 

und kleinem Imbiss 
 

Donnerstag 
2. November 

 17.00 Uhr 
Aufführung des  

Luthermusical mit  
Klixbüller Schülern 

 
5. November  10.00 Uhr  

Gottesdienst 
 

12.November 10.00 Uhr  
Gottesdienst 
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Datum Braderup Klixbüll 

19. November 
Volkstrauertag 

 
 
 

17.00 Uhr  
Gottesdienst 

mit Kranzniederlegung 
 

10.00 Uhr  
Gottesdienst 

mit Kranzniederlegung 
 
 

26. November  
Ewigkeitssonntag  

Gottesdienst  
9.30 Uhr 

Verlesung der Verstorbe-
nen des vergangenen  

Kirchenjahres 

 
 

Gottesdienst 
11.00 Uhr 

Verlesung der Verstorbe-
nen des vergangenen  

Kirchenjahres 
3. Dezember 
1. Advent 

 10.00 Uhr  
Gottesdienst 

G o t t e s d i e n s t e  

H e r z l i c h e  E i n l a d u n g  
„Reformationsfest“  

mit Live-Musik 
Es spielt die Band „United Noise“ 

am 31. Oktober  
in der Klixbüller Kirche 

16.00 Uhr 
und einem kleinen Imbiss 



12 

Schaukästen in Braderup und Klixbüll 

Wir haben in der Kirchenge-
meinde zwei neue Schaukäs-
ten. Hiermit weisen wir auf 
diese neuen Errungenschaften 
hin.  

Der neue Klixbüller Schaukas-
ten hängt in der Schulstraße 
an der Südwand der Klixbüller 
Grundschule in Richtung des 
Kindergartenparkplatzes. Er 
wurde uns von der Gemeinde 
Klixbüll geschenkt. Dafür 
möchten wir uns ganz herzlich 
bedanken. Dieser Schaukasten 
soll den großen Schaukasten 
ersetzen, der in Höhe des Bäckers an der Hauptstraße gestanden 
hat. Er war schon längere Zeit kaputt, lies sich nicht mehr recht 

öffnen. 

Der zweite Schaukasten steht vor 
der Braderuper Kirche und ersetzt 
den alten, recht kleinen Schau-
kasten der an der Tür zum Kirch-
turm angebracht war.  

Nun hoffen wir, dass immer auch 
viele Menschen den Inhalt dieser 
Kästen lesen und zur Kenntnis 
nehmen. Hoffentlich werden wir 
es schaffen, sie aktuell zu halten. 
Das ist nämlich auch nicht immer 
so einfach und mit einiger Mühe 
verbunden. 

Schaukasten an der Klixbüller Schule 

Schaukasten vor der 
 Kirche in Braderup 
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Liebe Leserinnen und Leser, 
schon wieder ist ein viertel  Jahr 
vergangen, in dem viel passiert 
ist. Die Sommerzeit ist bei uns 
immer sehr ausgefüllt mit Veran-
staltungen und Verabschiedun-
gen. 
Die Vorschulkinder hatten eine 
schöne Übernachtung im Kinder-
garten. Sie waren so begeistert, 
dass sie die Kolleginnen beim Ab-
schlussfrühstück fragten, ob sie nicht am nächsten Abend noch mal 
kommen könnten zum Schlafen.-  
Sie haben dann noch an einem Projekt zum Thema „Faustlos“ mit-
gemacht und zum Abschluss kamen Mitarbeiter aus dem ev. Kinder- 
und Jugendbüro zu dem Thema „WE: RESPECT“. 
Es ging mit Bücher lesen, Spielen, Liedern und Experimenten drei 
Tage über die Themen: 

„Konflikt? Vermeiden! Lösen! Mit Ihnen umgehen!                                                                              
… wie es ohne Streit und Zank, sondern mit Spaß und 

Freundschaft gehen kann!“ 
Nun sind sie Botschafter zur Konfliktlösung und bekamen als Aner-
kennung ein T-Shirt. 
Ende Juni  haben wir mit allen Kindern und unserem Pastor  Herrn 
Albrecht eine Kinderbibelwoche im Kindergarten gefeiert. Zu der  
Geschichte von Martin Luther haben wir die Reformation entdeckt 
und unter anderem über Schrift und Bild, Angst und Mut gearbeitet. 
Zu den Sommerferien Mitte Juli war es dann soweit, dass die Vor-
schuldinder ihren Abschlussgottesdienst und den offiziellen Raus-
wurf hatten. Nun sind sie „Groß“  und gehen schon in die Schule. 

          Viele Grüße aus dem ev. Kindergarten „Regenbogen“ 

KIndergarten 

Eines der T-Shirts 



14 

Herzliche Segenswünsche zum Geburtstag 
Bitte geben Sie uns Bescheid, wenn Sie es nicht wünschen, an dieser 
Stelle genannt zu werden! 

Hinweis: Die Kirchengemeinde Leck zeigt am Reformationstag im 
örtlichen Kino den 31. Oktober  den Film  „Katharina Luther“ um 
18.00 Uhr  Der Eintritt ist frei! 

Die Geburtstagslisten sind online 
nicht zu sehen 
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Aus unseren Kirchenbüchern 

Letzten Montag mit dem kreativen Bastelkreis 

Die Amtshandlungshinweise sind 
online nicht zu sehen 
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Ein neuer Außenanstrich für die Braderuper Kirche 

Einen neuen Außenanstrich bekam die Braderuper Kirche in Lau-
fe dieses Sommers. Nun leuchtet sie wieder in das Land hinein 
und begrüßt alle, die aus Richtung Niebüll und Klixbüll nach 
Norden fahren. Wahrscheinlich ist es um die 30 Jahre her, dass 
die Kirche das letzte Mal gestrichen wurde und entsprechend 
sah sie aus. Aber das hat man schon beinahe vergessen. Wahr-
scheinlich denkt niemand mehr daran, wenn er jetzt dieses 
wunderschöne Bauwerk sieht.  
Es lohnt sich schon, sich um die alten Gebäude zu kümmern. Sie 
stiften ein Stück Identität und Gemeinschaft. Wer von einer 
weiten Reise wieder nach Hause kommt und ab der Klixbüller 
Kirche die Braderuper Kirche sieht, weiß, dass er nun bald zu 
Hause ist. Da tut die neue, frische Farbe gut.  

Ein Bild von der Hochzeitsgesellschaft … die erste Hochzeit in der 
frisch angestrichenen Braderuper Kirche. 
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Unsere Kindermusikgruppen gibt es jetzt schon seit einem Jahr. 

Jeden Montag treffen sich die zwei Flötengruppen. Die erste 
Gruppe hat vor einem Jahr angefangen, Noten und Rhythmen zu 
lesen und zu spielen. Mit Spaß und Spiel bauen wir die Kenntnisse 
weiterhin aus. Die zweite Gruppe lernt inzwischen die ersten Vor-
zeichen kennen und kann auch zweistimmige Stücke schon sehr 
sicher spielen! 

Dienstags kommen die Singkinder ins Pastorat. Wir singen alles, 
was uns gefällt, und hin und wieder stellt ein Kind den anderen 
auch ein Lieblingslied auf CD vor. In lockerer Atmosphäre machen 
wir außerdem Übungen für den Körper und den Atem, Klatschspie-
le, Rhythmusübungen und kleine Spiele. 

Im Juni hat jede der drei Gruppen beim Kinderfest vor einem voll-
besetzten Gemeindesaal einen kleinen Einblick in die Arbeit des 
letzten Jahres gegeben Das war ein ganz besonderer und sehr auf-
regender Auftritt, der den Kindern viel Spaß gemacht hat.  . 

Wenn Euer Kind mindestens 7 Jahre alt ist und Lust hat, bei einer 
oder mehreren Gruppen mitzumachen, ruft mich gerne mal an! 

 Sina, 01701018503 

Kinder– und Flötenchor 
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HERZLICHE EINLADUNG.  
Lutherstück—mit Schülern in Klixbüll 

 
„Erzähl´n wir uns von Luther“ 
heißt ein kleines Musikstück, das 
Frau Damani, die Leiterin der 
Klixbüller Grundschule und ich zu-
sammen mit aktuellen und sogar 
auch ehemaligen Schülern und 
Schülerinnen der Grundschule zum 
Lutherjahr einüben.  

Wir feiern in diesem Jahr das Lu-
therjahr. Es ist 500 Jahre her, 
dass Martin Luther am 31. Oktober 
1517 seine 95 Thesen zum Ablass 
an die Schlosskirche zu Witten-
berg nagelte und an die Öffent-
lichkeit trat.  Mit einigen Liedern und einigen Lesetexten erzählen 
die Sänger/innen die Geschichte von Martin Luthers Reformation.  

Die Lieder verstehen die Reformati-
on vor allem als eine Kraft gegen 
Angst und Angstmacherei und als 
eine wichtige Hilfe auf dem Weg zu 
Freiheit und Selbstständigkeit.  

Bis heute werden Geschäfte mit der 
Angst der Menschen gemacht und 
darum sind die Themen der Refor-
mation nach wie vor aktuell und in-
teressant. Eines der Lieder heißt 
„Dass niemand für immer Angst ha-
ben muss…“ Das hört sich bis heute 
gut an, oder? 

 

Aufführung:  

am  Donnerstag,  

den 2. November  

in der  

Klixbüller Kirche  

um 17.00 Uhr  
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Regelmäßige Gruppenangebote  

kreativer Kaffeeklatsch 
klönen, Kaffee trinken und bas-
teln; Angebot in Zusammenarbeit 
mit der Familienbildungsstätte ; 
montags von 14.30 Uhr - 16.00 
Uhr;  
die nächsten Termine:  
Montag, den 09.10. 
Montag, den 13.11. 
 
Flötengruppe: 
Montag: Anfänger: von 15.30 Uhr 
- 16.00 Uhr; Fortgeschrittene: 
16.30 Uhr - 17.15 Uhr 
 
Kinderchor: 
Dienstag: 15.30 Uhr- 16.15 Uhr 
 
Yoga-Gruppen  
Di. ab 18.15 Uhr und  Do.  
ab 09.30 Uhr; Informationen bei 
Ute Szameit; Telefon 04661-6116;  
 
Gospelchorprobe (Gospelhouse)    
Immer am Dienstagabend um 
20.00 Uhr im Gemeindesaal des 
Pastorates. (Kontakt: 04663-301)  
 
Krabbelgruppe „Rasselbande“  
Treffpunkt ist jeden zweiten 
Mittwoch von 9.30 Uhr - 11.30 
Uhr im Pastorat Braderup -  
Väter/Mütter, Kinder im Klein-
kindalter. Die Gruppe wird be-
gleitet von Frau Wilke von der 
Familienbildungsstätte Niebüll.  
 
 

Frauengesprächskreis 
immer mittwochs ab 14.30 Uhr im 
Pastorat zu Braderup 
04.10. 17.00 Uhr— Fahrt nach 
Achtrup  
08.11., 14.30 Uhr im Pastorat 
 
Konfirmandenunterricht:  
Jeden Donnerstag , 16.00 Uhr 
 
Freundeskreis Braderup: 
Selbsthilfegruppe für Alkohol- 
und andere Suchtkranke, ihre An-
gehörigen und Ratsuchende; je-
den Donnerstag um 20.00 Uhr; 
Informationen unter: O4672 /328 
 
 
Pfadfinder Stamm Braderup 
„Die Luchse“  
Wir treffen uns freitags  
16.30 Uhr bis 18.00 Uhr ab 8 Jah-
ren;   ab 18.00 Uhr die „Großen“ 
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Adressen & Telefonnummern 
Pastorat und Gemeindebüro und Gemeindesaal,  

Goldland 2 in 25923 Braderup.  
e-mail: ev.KirchengemeindeBraderup@t-online.de 

Homepage: www.kirche-braderup-klixbuell.de 

Kirchen- und  
Friedhofsbüro: 

Carmen Lohn; Bürozeiten: Mittwoch 
u. Donnerstag; 8.00 Uhr  - 12.30 Uhr 
Tel: 04663-301; Fax: 04663-325; 

Friedhof: 
 
Küsterin 
 

Werner Christiansen: 0162-16 88 455 
 
Anett Tölke: 04663-18 944 23 

Organistin: Rendel Plagemann, 04663-18 940 44 

Pfadfinder: Ralph Chauvistré, 0151-23 522 730 

Ev. Kindergarten, Schul-
straße 5 in Klixbüll: 

Kathrin Hansen (Leitung), 04661-730 

Stellvertretende Vorsitzen-
de des Kirchengemeindera-
tes:  

Nicole Petersen 04661-600064 und 
Angela Lassen, 04663-7436 

Pastor: Jens-Uwe Albrecht, 04663-301 

Kirchenkreisamt des Kir-
chenkreises Nordfriesland: 

Kirchenstraße 2; 25821 Breklum, 
04671-6029-0 
 

Kinder und Flötenchor Sina Christiansen, 04663-7468 

Der „Kirchspielbrief“ erscheint im Auftrag des Kirchengemeinderates 
Braderup-Klixbüll. Auflage: 1150 Stück zur Verteilung in alle Haushalte 
der Gemeinden und zum download von der Homepage der Kirchenge-
meinde (allerdings ohne Geburtstage und Amtshandlungen);  Druck: Kir-
chenkreisverwaltung 
Über Spenden zur Unterstützung des „Kirchspielbriefes“ freuen wir 
uns sehr.  Ihre Spende können Sie im Pastorat abgeben oder auf folgen-
des Konto überweisen: Kirchenkreisverwaltung: NOSPA Husum, IBAN:DE 
38 2175 0000 0080 0072 71; BIC: NOLADE21NOS oder: VR-Bank Niebüll, 
IBAN :DE 44 2176 3542 0006 1781 54 BIC: GENODEF1BDS 


